
Glasfaser ist die 
Zukunft
von Mathias Schlosser

Wirklich ge-
braucht werden 
Glasfaserkabel im 
Moment nicht. In 
den meisten Haus-
halten läuft das In-
ternet auch über die alten Kup-
ferkabel einigermaßen fl üssig 
und auch zum Streamen oder 
Fernsehen sind die Übertra-
gungsraten der alten Technik 
meistens noch ausreichend. 

Doch die Betonung liegt 
auf „im Moment“ und „noch“. 
Denn die Datenmengen, die 
schon bald kreuz und quer 
auch durch Sulzbach fl ießen 
werden, werden ungleich grö-
ßer sein als wir uns aktuell 
vorstellen können. Alles, was 
heute auf Papier geschrieben 
steht, wird über kurz oder 
lang digitalisiert werden, und 
alle Geräte, die irgendwie ge-
steuert werden können, wer-
den ihre Befehle per Internet 
und W-LAN bekommen. Das 
Internet-Zeitalter hat schließ-
lich gerade erst begonnen.

Mit Kupferkabeln in der Stra-
ße und im Haus wird das alles 
nicht funktionieren. Schon in 
wenigen Jahren werden Glas-
faserkabel ein unverzichtbarer 
Bestandteil der Infrastruktur 
sein wie Wasser- oder Stromlei-
tungen. Daher ist es richtig, dass 
die Kabel jetzt fl ächendeckend 
in Sulzbach verlegt werden. Gut, 
dass genügend Bürgerinnen und 
Bürger mitmachen, um den Aus-
bau in Gang zu bringen.
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Unbekannter Autofahrer beschädigt Kirchenportal schwer und begeht Fahrerfl ucht
Die Evangelische Kirchen-

gemeinde hat seit einigen 
Jahren viel Ärger wegen Pro-
blemen mit Handwerkern im 
Zuge der Kirchenrenovierung. 
Jetzt wird der Schlamassel 
noch größer: In der Nacht zum 
Sonntag hat ein wahrschein-
lich größeres Fahrzeug offen-
bar beim Zurückstoßen auf 
dem Platz vor der Kirche das 
Vordach am Eingangsportal 
gerammt und einen großen 
Schaden angerichtet. Der oder 
die Täter haben Fahrerfl ucht 
begangen.

Ein Nachbar, der in der an-
liegenden Fronhofstraße 
wohnt, hat den Schaden am 
Sonntagmorgen bemerkt und 
Stahlstützen zur Hand geha-
bt, mit denen das Dach an der 
Seite des zerstörten Pfeilers 

Mysteriöser Unfall
abgestützt wurde. Durch diese 
spontane Hilfsaktion konn-
te möglicherweise verhindert 
werden, dass das lädierte und 

in Schiefl age geratene Vordach 
abgestürzt ist.

Die Schadenstelle ist jetzt 
mit rotweißen Absperrbarken 

gesichert, damit keine Per-
sonen gefährdet werden. Der 
braune Sockel, auf dem der 
weggerissene blaue Pfeiler aus 
Holz stand, ist noch an seinem 
Platz, der Pfeiler liegt vor der 
Kirchentür.

Die Polizei ermittelt. Die Sul-
zbacher Kirchengemeinde hat 
sich mit der Verwaltung der 
Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau in Darmstadt 
als der zuständigen Behörde in 
Verbindung gesetzt.

„Wir haben aus Darm-
stadt grünes Licht dafür be-
kommen, dass Experten des 
Darmstädter Architekturbü-
ros Macholz und Kummer den 
Fall bearbeiten und alles Not-
wendige in die Wege leiten“, 
sagt Günter Bähr vom Bau-
ausschuss der Sulzbacher Kir-
chengemeinde. Dieses für Ar-
chitektur und Denkmalpfl ege 
zuständige Büro hat schon 
in Sulzbach gearbeitet und 
kennt die Gegebenheiten. Erst 
wenn die Untersuchungen ab-
geschlossen sind, kann gesagt 
werden, wie der Schaden be-
hoben werden kann und wel-
che Kosten entstehen.

Über den Hergang des Unfalls 
kann nur spekuliert werden. 
Möglicherweise hat ein Besu-
cher der Gaststätte „Die Linde“ 
in diesem Bereich geparkt und 
beim Wegfahren den Schaden 
angerichtet. Außer dem Pfarrer 
und einem Hausmeister wohnt 
niemand in diesem Bereich.

Als die Prädikantin Monika 
Dicke nach der Andacht zur Stil-
le am Samstagabend gegen 19 
Uhr die Kirche verließ, war dort 
die Welt noch in Ordnung.  wm

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Varieté
vom 1. bis 26. November
HERBST 2023

präsentiert von

w w w . n e u e s - t h e a t e r . d e

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Familie Heinrich kauft
 Pelze aller Art, Altgold und 
Bruchgold, Goldschmuck, 

Zahngold, Leder- und 
Krokotaschen, Figuren,  
Eisenbahnen, Gold- und 

Silbermünzen, Silber, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikris-

tall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Teppi-
che, Porzellan, Schallplat-
ten, Nähmaschinen, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, auch 

Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Anfahrt und 

kostenlose Beratung  
sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise bar  
vor Ort, 100% seriös.  

Von Mo.-So., 8:00-20:00 Uhr.  
Familie Heinrich

Tel. 069 / 66059493 

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

IHRE
UNSER

EANTWORTEN
FRAGEN

Ihre CDU Sulzbach im Gespräch

www.cdu-sulzbach-taunus.de
www.facebook.com/CDU.Sulzbach

Winter-
grillen

der CDU Sulzbach

Freitag, 
10.11.2023

18 Uhr, Platz an der Linde

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen! 
Jetzt kostenlos die E-Paper-

Ausgabe bestellen! 
info@sulzbacher-anzeiger.de

Offenbar umgefahren wurde einer der Holzpfosten, die das Vordach 
über dem Eingang zur evangelischen Kirche halten.  Foto:  Mirwald

g

Gruseln im Garten. 
Regen, Regen, Regen. Mit 
dem Wetter hatten die Or-
ganisatoren der Halloween-
Party auf der Anlage 2 des 
Kleingartenvereins „Taunus“ 
kein Glück. Gefeiert wurde 
am Samstagsabend trotzdem. 
Hexen, Zombies und andere 
gruselige Gestalten kamen 
auf die Kleingartenanlage 
hinter dem Feuerwehrhaus. 
Bei leckeren Getränken und 
gutem Essen wurde am bis zur 
Zeitumstellung gespukt und 
getanzt.  Foto: privat

Bücherfl ohmarkt
Im Rahmen des Kreativ-

marktes am 5. November, fi n-
det auch ein Bücherfl ohmarkt 
statt.

Dieser ist in der Bücherei im 
Frankfurter Hof am Sonntag 
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. red

Markt für Kreative
Am Sonntag, 5. November, 

fi ndet von 11 Uhr bis 17.30 
Uhr der 19. Sulzbacher Krea-
tivmarkt im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof statt. 

30 Hobbykünstlerinnen und 
-künstler aus Sulzbach und Um-
gebung stellen dabei ihr reich-
haltiges Angebot von handge-
fertigten Artikeln zur Ansicht 
und zum Verkauf aus. Die Aus-
stellung reicht von Fotos und 
Bildern in verschiedenen Tech-
niken über Nützliches und Deko 
für Haus und Garten aus Papier, 
Holz, Metall, Stoff, Wolle, Filz, 
Glas bis zu Porzellan, Schmuck, 
Teddybären und Weihnacht-
lichem. Das Café „Pusteblu-
me“ lädt wieder zu Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen ein. 
Der Eintritt ist frei.  red

MTZ: Einbruch in 
ein Restaurant

In der Nacht zum Samstag 
erbeuteten Einbrecher Bargeld 
in einem Restaurant im Main-
Taunus-Zentrum. 

Den Angaben des Geschä-
digten zu Folge verschafften 
sich der oder die Täter zwi-
schen 23.30 Uhr und 8.40 Uhr 
gewaltsam Zutritt zu dem Ver-
kaufsraum und stahlen Bar-
geld in Höhe von mehreren 
tausend Euro. Hinweise nimmt 
die Kriminalpolizei in Sulz-
bach unter der Telefonnummer 
06196/2073-0.  pol

Viel Bargeld aus 
Auto gestohlen

Am Freitag konnten dreiste 
Diebe einen hohen Bargeldbetrag 
aus einem Fahrzeug erbeuten. 

Der oder die unbekannten 
Täter schlugen bei einem ab-
gestellten Firmenfahrzeug auf 
einem Parkdeck des Main-Tau-
nus-Zentrums eine Scheibe ein, 
um Zugang zum Innenraum des 
Fahrzeuges zu bekommen. Dort 
erbeuteten sie das Bargeld und 
fl üchten unerkannt. Zeuginnen 
und Zeugen werden gebeten, 
sich unter der Telefonnummer 
06196/2073-0 zu melden.  pol

http://www.wm-aw.de
http://www.cdu-sulzbach-taunus.de
http://www.facebook.com/CDU.Sulzbach
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Auch dieses Jahr fand Mitte 
Oktober wieder die traditio-
nelle Lesenacht der Mendels-
sohn-Bartholdy-Schule (MBS) 
statt. 

30 Kinder des Leseclubs und 
der Theater AG übernachte-

ten vom 19. auf den 20. Okto-
ber zusammen mit den Lehre-
rinnen Annegret Hartlich und 
Renate Decker in der Schule. 
Unter dem Motto „Halloween“ 
startete die Lesenacht - natür-
lich verkleidet - um 18 Uhr. Es 
wurde ganz viel gelesen und 

somit auf ganz besondere Weise 
die Leseförderung und -Motiva-
tion der Kinder gefördert. 

Zu Beginn wurde erst ein-
mal der Schlafplatz eingerich-
tet, dann wurden gemeinsam 
vom „Halloween-Gruselbuf-
fet“ beispielsweise „gruselige 
Gemüseplatte“, „Muffi ns des 
Schreckens“ oder „schaurige 
Augentorte“ genascht. Die El-
tern hatten das Gruselbuffet 
bestückt, wofür die Organisato-
rinnen sehr dankbar waren.

Nach der Stärkung und mit 
Taschenlampen ausgestattet, 
ging es in den Eichwald zu 
einer Nachtwanderung. Wieder 
angekommen in der Schule, las 
Annegret Hartlich eine Grusel-
geschichte vor, danach schau-
ten sich die Kinder noch einen 
Film an. 

Bevor es ins Bett ging, wurde 
natürlich noch gespielt und 
ganz viel gelesen. Am Morgen 
gab es ein gemeinsames Früh-
stück. Nachdem aufgeräumt 
worden war, gingen dann alle 
Kinder in die wohlverdienten 
Herbstferien.  red

Eine lange Nacht in der Schule
Halloween stand im Mittelpunkt der Lesenacht an der MBS AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kathholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus
Gottesdienste in Sulzbach und 
Bad Soden:

Freitag, 3.11.
19.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt
Samstag, 4.11.
18.00 Uhr: Vorabendmesse mit 
Totengedenken in Maria 
Rosenkranzkönigin
18.00 Uhr: Vorabendmesse mit 
Totengedenken in Maria Hilf
Sonntag, 5.11.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse mit 
Totengedenken in Maria Geburt
9.30 Uhr: Sonntagsmesse mit 
Totengedenken in St. Katharina
15.00 Uhr: Gräbersegnung auf 
dem Friedhof „Im Brühl“
Mittwoch, 8.11.
9.15 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin

Pfarrbüro Sulzbach:
Doris Malka, Irmi Zeikowski,
Eschborner Straße 2a
Telefon 06196/2048727
E-Mail: d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Donnerstag 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Telefon 06196/77450-
21 (Sprechzeit nach Vereinba-
rung)

Gemeindereferentin: Bettina 
Pawlik (Sprechzeiten nach Ver-
einbarung)
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watzl

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste:

Sonntag, 5.11.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Axel Elsenbast
Sonntag, 12.11.
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst im Gemeindehaus mit 
Kinder-Musical

Die Kirche ist täglich bis 18.00 
Uhr für das persönliche Gebet 
geöffnet.
Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemein-
de ist Montag von 10 – 12 Uhr 
und Donnerstag von 14 - 16 
Uhr telefonisch erreichbar
Gemeindesekretärin: Claudia 
Springer. 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006
Saalvermietung: Sandra Schi-
wy, Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, Dorrit 
Christian, Ulrike Groh, Carol 
Koller, Tel. 06196/9996383, 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin Cynthia 
Emmanuele

Neuapostolische 
Kirche in Hessen 
KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden Sie 
unter nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@
nak-kelkheim.de

Freitag, 10.11.
19.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt
Samstag, 11.11.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Geburt
Sonntag, 12.11.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
St. Katharina
11.00 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Hilf

Adressen und Ansprechpartner:
Zentrales Pfarrbüro: 
Taunusstraße 13
65824 Schwalbach
Telefon 06196/774500
E-Mail: pfarrbuero@
heilig-geist-am-Taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.00 Uhr bis 12 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Das Sichtbare ist vergangen.  
Was bleibt, sind die Liebe und die Erinnerung. 

                         
 Horst „Johnny“ Bund  

 † 18. Oktober 2023 
 

Herzlichen Dank  
allen, die sich mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 

in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

 
Ralf und Gisela 

Karin 
Melanie und Christian 

 
Sulzbach am Taunus, im November 2023 

                                                                                                  Und immer sind Spuren deines Lebens da. 
                                                                                            Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
                                                                                            Sie werden uns immer an dich erinnern. 

  
Plötzlich und unerwartet verstarb meine liebe Schwester, Cousine und Nichte 

im Alter von 80 Jahren. 
 
  Christa Napp 
 

* 20.08.1943    † 14.10.2023 
  

In stiller Trauer:   
Marianne Kirsch 

im Namen aller Angehörigen 
  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 08. November 2023 
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach (Taunus) statt. 

  
Kondolenzanschrift: Pietät Heun, Hauptstraße 37, 65843 Sulzbach (Taunus)

                               Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
                               denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen. 
 
     Kathrin Wieczorek  
           geb. Janetzko  
           * 14.06.1965 † 29.10.2023 
 
           Wir sind traurig, weil wir sie vermissen. 
           Wir sind dankbar, weil sie bei Gott aufgehoben ist. 
 
           David und Corinna 
           Marc und Christina 
           Sophie 

 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 9. November 2023, um 10.30 Uhr  
in Sulzbach (Taunus) auf dem Friedhof „Im Brühl“ statt.

... mit einer Familienanzeige informieren 
Sie alle Sulzbacher schnell und preiswert 
und vergessen mit Sicherheit niemanden.

Geburtstag, Hochzeit, Todesfall

Bis spät am Abend wurde gelesen und gespielt.  Foto: MBS

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:sandra_schiwy@web.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
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4. November  Aktion „Rettet die Treffpunkt am Waldhaus 
10 Uhr  Kastanien“ im Arboretum

5. November  19. Sulzbacher im Schultheißensaal im 
ab 11 Uhr  Kreativmarkt Frankfurter Hof 

5. November  Bücherfl ohmarkt in der Bücherei im 
ab 11 Uhr   Frankfurter Hof 

7. November  Gesprächskreis für Ange- im evangelischen Gemeinde-
10 Uhr  hörige von Demenzkranken haus am Platz an der Linde

7. November  Kürbissuppenverkauf der auf dem Wochenmarkt am
10.30 Uhr  evangelischen Kita Großen Dalles

9. November  Gedenkfeier zur Erinnerung  im Heinrich-Kleber-Park 
18 Uhr  an die Pogromnacht 1938 hinter dem Rathaus

9. November  öffentliche Sitzung des im Sitzungssaal im Rathaus
19.30 Uhr  Haupt- und Finanzausschuss 

10. November  Frühstück für Senioren im Restaurant „Mamma Mia“ 
9 Uhr   in der Hauptstraße 11

10. November  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

10. November  FiZ-Vortrag zum Thema in der katholischen Kita in 
15 Uhr  „Mama, ich will“ der Neugartenstraße

10. November  Wintergrillen der CDU auf dem Platz an der Linde
18 Uhr  Sulzbach 

11. November  Sulzbacher Reparatur-Café im Bürgerhaus am Platz 
14.30 Uhr   an der Linde

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

KleinanzeigenKleinanzeigen
Suche Raum in bestehender 
Praxis oder 1-2-Zi.-Wohnung 
im Main-Taunus-Kreis für psy-
chotherapeutische Tätigkeit, 
gerne auch Kooperation mit so-
matischer Praxis.  
Tel. 0170/7325289 (AB nutzen),  
Mail: barbara.pasdzior@me.com

Kleines, helles, möbliertes 
Zimmer in Alt-Schwalbach 
ab sofort zu vermieten. Keine 
Kochgelegenheit, ideal für Wo-
chenendheimfahrer, auch als 
Büro nutzbar, EUR 300,-/Monat 
inkl. aller Nebenkosten, Strom 
und Internetnutzung.  
Tel. 0173/3142984

Romantische, hübsche Sie,  
41 J., 174 groß, sucht netten, 
romantischen Partner ab 40 
J. für liebevolle Beziehung auf 
Augenhöhe.  
majalunakow@gmail.com

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

●  eine Gärtnerin / einen Gärtner (m/w/d)  
     für den Bereich Garten- und Landschaftsbau

●  eine Elektrofachkraft (m/w/d)  
     für den Bereich Haustechnik / Veranstaltungstechnik 

Detaillierte Informationen zu den genannten Stellen  
finden Sie unter www.schwalbach.de/stellenangebote.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen laden Sie bitte barrierefrei bis zum 
12.11.2023 über unser Bewerberportal  
INTERAMT.de hoch oder senden diese  
an personal@schwalbach.de. 

Bitte achten Sie darauf, die Unterlagen  
in nur einer PDF-Datei beizufügen.

Das „Sulzbacher 
Blättchen“ 

für jeden Tag
Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Der Main-Taunus-Kreis hat 
die Betreuung an vier weiteren 
Grundschulen übernommen. 
Auch in Sulzbach ist jetzt nicht 
mehr die Gemeinde, sondern der 
Main-Taunus-Kreis zuständig.

Wie Kreisbeigeordneter Axel 
Fink mitteilt, hat der Kreis zum 
aktuellen Schuljahr die Betreu-
ung an der Cretzschmarschule 
Sulzbach übernommen, außer-
dem an der Astrid-Lindgren-
Schule Hochheim, der Max-
von-Gagern-Schule und der 
Grundschule in den Sindlinger 
Wiesen (beide in Kelkheim). 
Damit sorge der Kreis inzwi-
schen für die Betreuung von 
mehr als 4.000 Kindern.

„Auch nach dem Knacken der 
4.000er-Marke wollen wir für 
eine hochqualitative Betreuung 

sorgen“, sagt der Schuldezer-
nent. „Zusammen mit unseren 
zahlreichen Schulbauvorhaben 
leisten wir damit einen Beitrag 
zu einem bestmöglichen An-
gebot für unsere Schülerinnen 
und Schüler.“

An der Sulzbacher Cretz-
schmarschule werden insge-
samt rund 250 Kinder in der 
Schule und den bisher gemein-
deeigenen Horten „Kinder-
reich“ und „Eisvogel“ betreut. 

Einschließlich der neuen 
Übernahmen ist der Kreis nun 
für die Betreuung an 26 Grund-
schulen zuständig, wobei er an 
zwei Schulen einen Dienstleister 
beauftragt hat. Insgesamt wer-
den damit rund 4.100 Kinder 
betreut. Um sie kümmern sich 
etwa 400 Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Kreises.  red

Gemeinde übergibt 
Horte an den MTK
Kreis betreut jetzt die Cretzschmar-Schüler

Für viele schockierend kurz 
war die Sondersitzung der Ge-
meindevertretung am Mitt-
wochabend zur Zukunft des 
Bürgerhauses am Platz an der 
Linde. Ein einziger Gemeinde-
vertreter wollte sich zu dem 
Thema äußern und nach nicht 
einmal zehn Minuten gingen 
alle wieder nach Hause. Im Fe-
bruar dürfen nun alle Sulzba-
cherinnen und Sulzbacher über 
das Bürgerhaus abstimmen.

Zahlreiche Zuschauer hat-
ten sich eine öffentliche De-
batte über den umstrittenen 
Beschluss der Gemeindevertre-
tung vom Juli erhofft, das Bür-
gerhaus abzureißen und durch 
eine Seniorenwohnanlage zu 
ersetzen. Doch statt das Thema 
im Parlament zu debattieren, 
wurden beide Tagesordnungs-
punkte ohne größere Ausspra-
che abgestimmt. Keine Frakti-
on hatte Redebedarf. Lediglich 
Helmuth Christian von den 

Freien Wählern merkte an, dass 
doch eigentlich kein Grund zur 
Eile besteht und dass das Par-
lament auf die Bürgerinitiative 
zugehen solle.

Immerhin wurden zwei wich-
tige Entscheidungen getroffen: 
Der SPD-Antrag, den Beschluss 
vom Juli zurück zu nehmen, 
wurde mit den Stimmen aller 
anderen Fraktionen abgelehnt. 
Danach wurde das Bürgerbe-
gehren, für das die Initiative 
„Bürger für das Bürgerhaus“ 
fast 1.000 Unterschriften ge-
sammelt hatte, für zulässig er-
klärt. Somit stimmen nun alle 
Sulzbacherinnen und Sulzba-
cher am Sonntag, 18. Februar, 
darüber ab, ob das Bürgerhaus 
stehen bleiben soll oder nicht.

Obwohl die gewünschte 
Volksabstimmung jetzt statt-
fi nden wird, übte die Bürger-
initiative scharfe Kritik am 
Gemeindeparlament. „Die mei-
sten der interessierten Bürger 
auf den Zuhörerplätzen waren 

wie vor den Kopf gestoßen, als 
sie merkten, dass es die Kom-
munalpolitiker nicht für nötig 
hielten, vor einer so wichtigen 
Abstimmung ihren Standpunkt 
zu erläutern“, sagt der Spre-
cher der Bürgerinitiative, Hans 
Weihrauch. Ganz gleich wie die 
Entscheidung auch ausfällt – so 
Weihrauch weiter – hätten die 
Bürger das Recht zu erfahren, 
warum so oder so entschieden 
wird.

Auch die SPD-Fraktion, die 
den Erhalt des Bürgerhauses 
und damit die Bürgerinitiative 
unterstützt, hat die Aktivisten 
enttäuscht, weil sie ihren An-
trag nicht öffentlich begründen 
wollte.

Das Schweigen vom Mitt-
woch wertet die Bürgerinitia-
tive als ein „trauriges Kapitel 
Sulzbacher Kommunalpolitik“, 
das zu einem Vertrauensverlust 
zu den gewählten Frauen und 
Männer im Parlament führen 
werde.  red

Die Gemeindevertretung hat das Bürgerbegehren, das die Initiative „Bürger für das Bürgerhaus“ am 
30. August übergeben hat, für zulässig erklärt. Jetzt kommt es zur Volksabstimmung.  Archivfoto: Mirwald

Turbositzung ohne Debatte
Bürgerentscheid zum Bürgerhaus fi ndet am 18. Februar statt

Reparatur Café 
öffnet wieder

Das nächste Reparatur Café 
ist am Samstag, 11. November, 
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Bürgerhaus am Platz an der 
Linde geöffnet.

Ehrenamtliche versuchen 
dann wieder, Reparaturwün-
sche zu erfüllen, um Wegwerfen 
nach Möglichkeit zu vermeiden. 
Das Angebot ist kostenlos, Spen-
den sind willkommen. Es hilft 
den Reparateuren, wenn Repa-
raturwünsche bis Donnerstag, 
9. November, der Telefonnum-
mer 06196/8834616 oder per 
E-Mail an 06196 8834616 ange-
kündigt werden. Ein spontaner 
Besuch ist aber auch möglich. 
Zur Überbrückung der Warte-
zeit bietet das Reparatur-Café 
Kaffee und Kuchen an.  red

Kürbissuppe für 
den guten Zweck

Die Evangelische Kinderta-
gesstätte Sulzbach verkauft 
am Dienstag, 7. November, 
wieder ab 10.30 Uhr wie jedes 
Jahr ihre Kürbissuppe auf dem 
Sulzbacher Wochenmarkt am 
Großen Dalles.

Die Suppe, die frisch in der 
Kindertagesstätte zubereitet 
wird, kann wie gewohnt vor Ort 
gegessen oder in einem mitge-
brachten Behälter mit nach 
Hause genommen werden. Kür-
bisspenden erreichten die Kita 
dieses Jahr vom Erntedank-
gottesdienst und von Landwirt 
Stefan Uhrig. Mit den Suppen-
Spenden wird dieses Jahr die 
„Schwalbacher Tafel“ unter-
stützt.  red

mailto:barbara.pasdzior@me.com
mailto:majalunakow@gmail.com
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
http://www.schwalbach.de/stellenangebote
mailto:personal@schwalbach.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Bekanntmachung Nr.  48 / 2023

Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses

Am Donnerstag, 09. November 2023, fi ndet um 19:30 Uhr 
die 17. öffentliche Sitzung, am Donnerstag, 16. November 
2023, fi ndet um 19:30 Uhr die 18. öffentliche Sitzung, am 
Donnerstag, 30. November 2023, fi ndet um 19:30 Uhr die 
19. öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses in 
der XIX. Legislaturperiode im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus) statt.

Tagesordnung:

1. Informationen des Gemeindevorstandes

2. Finanzstatus und -entwicklung

3. Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
für das Jahr 2024

4. Entwurf des Investitionsprogrammes für die Jahre 2023 
- 2027

5. Einstieg in die Wasserversorgung Main-Taunus GmbH
hier: Grundsatzbeschluss

6. Grundstücksangelegenheit

7. Grundstücksangelegenheit

Sulzbach (Taunus), 27. Oktober 2023
gez. Dieter Geiß, Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Amtliche 
Bekanntmachungen

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Dank an die Helferinnen und Helfer

„Im Nachgang zur Landtags-
wahl 2023 danke ich Ihnen 
recht herzlich für Ihre tatkräf-
tige Unterstützung bei der 
Durchführung der Wahl und 
der Ermittlung des Wahlergeb-
nisses im Rahmen Ihres wahr-
genommenen Ehrenamtes. 
Dieser Wahlsonntag war auf-
grund vieler Ausfälle eine große 
Herausforderung. Ohne Ihr eh-
renamtliches Engagement wäre 
ein reibungsloser Ablauf nicht 
möglich gewesen. Sie haben 
dazu beigetragen, dass in den 
sieben Urnenwahlbezirken und 
zwei Briefwahlbezirken der Ge-
meinde Sulzbach (Taunus) die 
Wahl ordnungsgemäß und ein-
wandfrei durchgeführt werden 
konnte.

Bei der Landtagswahl am 8. Oktober 2023

Ein besonderer Dank geht an 
die Kollegen vom Bauhof für 
die Ausstattung der Wahllokale 
und die anschließenden Auf-
räumarbeiten sowie an die Kol-
leginnen und Kollegen aus dem 
Rathaus, die mit der Wahlvor-
bereitung, der Ergebnisermitt-
lung, der Prüfung der Unter-
lagen, den Wahlnacharbeiten 
usw. betraut waren und mich 
unterstützt haben.
Ehrenamtliches Engagement 
ist in der heutigen Zeit leider 
nicht mehr selbstverständlich, 
deshalb freuen wir uns, wenn 
wir auch künftig mit Ihrer Hilfe 
rechnen können.“

Stefanie Laubach, 
Besondere Wahlleiterin

Digitale Moderne sitzt schon in 
den Sulzbacher Startblöcken 

Die Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) freut sich, der Öffentlich-
keit wegweisende Neuigkeiten 
im Hinblick auf den entschlos-
senen Schritt gen digitale Mo-
derne vermelden zu können: 
Der Start des Glasfasernetz-
ausbaues durch die Deutsche 
GigaNetz GmbH steht in Sulz-
bach bevor, nachdem sich laut 
Dienstleister das wachsende 
Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger – insbesondere seit der 
Verlängerung der Nachfrage-
bündelung – deutlich bemerk-
bar machte. Der Startschuss 
soll voraussichtlich im Frühjahr 
2024 fallen.
Dazu Laura Tiefenthal, Abtei-
lungsleiterin für Regionale Ko-
operation bei der Deutschen 
GigaNetz GmbH: „Die positive 
Resonanz und der Zuspruch der 
Bevölkerung haben uns moti-
viert, umgehend mit den Pla-
nungen für das Glasfasernetz in 
Sulzbach zu beginnen. Wir sind 
uns sicher, dass diese Nachricht 
und der Beginn der Bauaktivi-
tät nochmals eine gesteiger-
te Nachfrage auslösen wird“. 
Davon, dass diese Botschaft wie 
fortschrittliche Musik in den 
Ohren des Sulzbacher Bürger-
meisters Elmar Bociek klingt, 
zeugen seine Worte: „Glasfaser 
ist die Zukunftstechnologie für 
eine digitalisierte Welt. Schön, 
dass sich zahlreiche Sulzbacher 
Bürgerinnen und Bürger für 
einen Glasfaseranschluss ent-
schieden haben und hiermit für 
unsere Gemeinde die Weichen 
in Richtung Zukunftsfähigkeit 
stellen“. Angetan zeigt sich Bo-
ciek insbesondere von der al-
tersunabhängigen Bereitschaft, 
„den Fortschritt anzunehmen 
und damit aktiv eine Entwick-
lung zu fördern, welche die At-
traktivität des Standortes Sulz-
bach sowohl für Familien als 

Deutsche GigaNetz GmbH beginnt die Planung des 
Glasfasernetzausbaus

auch für Unternehmen perspek-
tivisch gewährleistet.“ 
Diejenigen, die bislang keinen 
Anschluss beauftragt haben, 
können sich noch für das zu-
kunftssichere Internet ent-
scheiden. „Die nun anstehende 
Phase der Ausbauplanung bie-
tet weiterhin die Möglichkeit, 
einen Vertrag bei uns abzu-
schließen. Für Bestellungen in 
diesem Zeitraum ist die Errich-
tung des neuen Anschlusses bis 
in die eigenen vier Wände wei-
terhin kostenlos.  Unser Ziel ist 
es, möglichst alle Adressen, die 
Glasfaser bestellt haben, zeit-
nah anzubinden“, konkretisiert 
Laura Tiefenthal.

Kurz erklärt: 
Vorteile der Glasfaser 

Während beim Kupfer- oder 
Koaxial-Kabel vielfach nur ein 
Teil der vollen Übertragungs-
leistung tatsächlich in einem 
Haushalt ankommt, schafft ein 
Glasfaseranschluss konstant hö-
here Geschwindigkeiten ohne 
Datenverlust. Zudem ist Glas-
faser das Übertragungsmedium 
der Zukunft. Wer es ganz genau 
wissen möchte, kann sich direkt 
an die Beraterinnen und Berater 
der Deutschen GigaNetz GmbH 
wenden, die noch vereinzelt vor 
Ort in den Straßen unterwegs 
sind. Weitere Kontaktmöglich-
keiten sowie ergänzende Infor-
mationen über das Projekt sind 
unter www.deutsche-giganetz.
de/sulzbach zu fi nden. Oder 
nutzen Sie weiterhin das von 
der Deutschen GigaNetz bereit-
gestellte Auskunftsangebot im 
Beratungscontainer auf dem 
Parkplatz am Großen Dalles in 
der Schwalbacher Straße (Öff-
nungszeiten: Dienstag 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr). 

Der POP (Point of Presence) ist der Dreh- und Angelpunkt der 
Glasfaserverkabelung.  Foto: © Deutsche GigaNetz GmbH

Den Sulzbacher Anzeiger schon 
am Donnerstag lesen

Jetzt kostenlos die E-Paper-Ausgabe bestellen!
info@sulzbacher-anzeiger.de

l b h i h

Schließung droht. Die Betriebsleiterin von „Tisch und Tel-
ler“, Heike Rosa, und die Leiterin der Regionalen Diakonie Main-
Taunus, Peggy Hoffmann, sind betrübt. Dem Sozialkaufhaus droht 
im kommenden Frühjahr die Schließung. Über eine Million Euro 
wurde in den vergangenen Jahren von der Diakonie in „Tisch und 
Teller“ investiert, da aber die finanzielle Situation sich beim Bund, 
in der Kommune und in der Kirche sehr verändert hat, gibt es im 
kommenden Jahr keinen Zuschuss mehr, was wahrscheinlich zur 
Schließung der Einrichtung führen wird.  Foto: Regionale Diakonie

Am vergangenen Sonntag 
wurde im Saal der evangelischen 
Gemeinde wieder ein Gottes-
dienst für „Groß und Klein“ ge-
feiert.

Viele große und kleine Gäste 
gekommen, um gemeinsam zu 
singen, zu klatschen und der 
Geschichte von Noah und sei-
ner Arche zu lauschen. Die Kin-
der hörten gespannt zu und 
hatten ihre Lieblingskuschel-
tiere mitgebracht, die sie in die 
Arche bringen durften. Als sie 
dann auch noch den Regen mit 
Stampfen und Trommeln und 
die Geräusche ihrer Tiere nach-
ahmen durften, waren sie voller 
Eifer dabei. 

Die Geschichte der Arche sollte 
allen zeigen, dass man auch in Kri-
sen und bei Angst immer auf das 
Gute in Gott hoffen kann. Und so 
wurde ein fröhlicher, ungezwun-
gener Gottesdienst gefeiert. Nach 
dem gemeinsamen „Vater unser“ 
mit Bewegungen, halfen alle eine 
lange Tafel mit Tischen zu stellen, 
um daran dann gemeinsam Pizza 
zu essen und sich in geselliger 
Runde auszutauschen. 

Der nächste Gottesdienst für 
„Groß und Klein“ fi ndet bereits 
am Sonntag, 12. November, um 
11 Uhr statt. Die Kinderchöre der 
Evangelischen Gemeinde führen 
dabei das Kindermusical „David 
und Goliath“ in der Kirche am 
Platz an der Linde auf.  red

Noah und die Arche
Wieder Gottesdienst für Groß und Klein

Flanieren im 
Nidda-Volkspark

An Freitag, 10. Novem-
ber, laden die Wanderer der 
TSG Sulzbach zur Wanderung 
durch den Volkspark Niddatal 
in Ginnheim ein.

Die Gruppe fährt um 13 Uhr 
in Fahrgemeinschaften vom 
Bürgerzentrum Frankfurter Hof 
in Richtung Ginnheim ab. Dort 
soll durch einen Teil des ehema-
ligen BUGA-Geländes bei Ginn-
heim fl aniert werden. Die Stre-
cke hat eine Länge von knapp 
acht Kilometern. Die Teilnahme 
kostet vier Euro pro Person und 
es ist ein Beifahrerbeitrag von 
zwei Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Jagdgenossenschaft Sulzbach (Taunus)
Am Mittwoch, dem 22. November 2023, um 19.30 Uhr, findet im
Kolleg des Restaurants die

Genossenschaftsversammlung
statt. Eingeladen sind alle im Kataster der Genossenschaft eingetra-
genen Grundstückseigentümer.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Bericht der Jagdpächter Kühnelt und Richter
4. Bericht des Genossenschafts-Ausschusses
5. Entlastung des Jagdvorstandes
6. Verschiedenes

Die Versammlung ist satzungsgemäß ohne Rücksicht auf die Zahl
der erschienenen oder vertretenen Mitglieder beschlussfähig.

Sulzbach (Taunus), den 23. Oktober 2023
gez. Walter Uhrig, Jagdvorsteher

Bitte die Änderungen beachten!

http://www.deutsche-giganetz
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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IHRE AUFGABEN UND ANGE-
BOTE ALS SICHERHEITSBE-
RATER FÜR SENIORINNEN 
UND SENIOREN:

ngen einzelner Senioren oder 
Seniorengruppen

sonstige Gelegenheiten

gungshinweisen zum Schutz vor Straftaten

zur Polizei und zum Präventionsrat

GEMEINSAM MIT DEN 
SICHERHEITSBERATERN 
MÖCHTEN WIR:

sam machen

Polizei abbauen

WIR SUCHEN

MAIN-TAUNUS-KREIS

MAIN-TAUNUS
POLIZEIDIREKTION

SICHERHEITSBERATER
FÜR SENIORINNEN

UND SENIOREN

Präventionsprojekt zur Vermeidung von
Straftaten zum Nachteil älterer MenschenD
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SIND SIE NEUGIERIG
GEWORDEN UND HABEN 
INTERESSE?

Wichtige Voraussetzungen zukünftiger 
Sicherheitsberater für Seniorinnen und 
Senioren:

 zum Ausüben eines Ehrenamtes 

 beraterin / zum Sicherheitsberater

AUSGANGSSITUATION:
Ältere Menschen werden immer wieder zu 
Opfern krimineller Handlungen. Dabei nutzen 
die Täter häufig Gutmütigkeit und Hilfsbereit-
schaft der Senioren aus, um sich zu bereichern.

Oftmals scheuen die Opfer den Gang zur 
Polizei, weil sie sich schämen oder selbst schul-
dig fühlen.

-
schen deutlich ausgeprägter als bei jüngeren 
Personen.

Deshalb soll das Projekt Sicherheitsberater für 

stärken und das Wissen über Kriminalitätsverhü-
tung erweitern.

ZIELE DES PROJEKTES:

Aufklärung älterer Menschen über Kriminalitäts-
bereiche, die sie betreffen könnten

Abbau von Ängsten durch Stärkung der subjek-
tiven und objektiven Sicherheit

Abbau der Hemmschwelle gegenüber der 
Polizei und den Behörden

Sachkundige Beratung auf „Augenhöhe“ mit 
den Bürgern und Betroffenen

Einbeziehung des Präventionsprogramms in die 

DER WEG ZUM ZIEL:

Gewinnung von Sicherheitsberatern mit Unterstüt-
zung der Städte, Gemeinden, Präventionsräte und 
Medien

Ausbildung der Sicherheitsberater durch ein beson-
deres Schulungsprogramm der Polizei 

Einsatz der Sicherheitsberater in ihrem regionalen 
und persönlichen Umfeld

neue Entwicklungen und Arbeitsweisen in den 
relevanten Deliktsbereichen

DIE AUSBILDUNG:

nisse über ausgewählte sicherheitsrelevante 
tion

Folgende Themen sind in der Ausbildung
beinhaltet:

(Enkeltrick, falsche Gewinnversprechen, Taschen   
und Trickdiebstahl, Betrügereien an der Haustür

)

Mit dem erworbenen Wissen werden Sie als 
ehrenamtliche Sicherheitsberater für Seniorinnen 
und Senioren tätig und zu Multiplikatoren

POLIZEI

KONTAKT

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
folgenden Stellen:

Polizeidirektion Main-Taunus
Zeilsheimer Str. 59, 65719 Hofheim 
E-Mail:  @polizei.hessen.de
Telefon: 06192/2079-202

Präventionsrat Main-Taunus-Kreis
Am Kreishaus 1 - 5, 65719 Hofheim,
E-Mail:  praeventionsrat@mtk.org
Telefon: 06192/201-2525

Polizeipräsidium Westhesse
Beratungsstelle

Konrad-Adenauer- 51, 65187 Wiesbaden
E-Mail: Beratungsstelle.ppwh@polizei.hessen.de
Telefon: 0611/345-1616

Herausgeber:

Präventionsrat Main-Taunus-Krei
Am Kreishaus 1 – 5, 65719 Hofheim
Web:  www.praeventionsrat.de 
             
In Kooperation mit:

Polizeidirektion Main-Taunus
Zeilsheimer Str. 59, 65719 Hofheim

Polizeipräsidium Westhessen
Abteilung Einsatz – E41

Apotheken 
Notdienst

3. 11.
Pelikan Apotheke
Neu Zeilsheim 42 B

F-Zeilsheim

4. 11.
St. Barbara-Apotheke

Hauptstraße 50
Sulzbach

5. 11.
Bahnhof Apotheke

Berliner Str. 31-35
Eschborn

6 11.
Alexander-Apotheke

Huthmacher Str. 1 
F-Sindlingen · Tel. 37 42 42

7. 11.
Grüne Apotheke
Am Marktplatz 5

Kelkheim

8.  11.
Rats-Apotheke
Rathausplatz 16

Eschborn

9. 11.
Dreilinden-Apotheke

Hauptstraße 19
Neuenhain

10. 11.
Thermen-Apotheke

Am Bahnhof 7
Bad Soden

Nachgeholt hat der Freun-
deskreis Deutsch-Französische 
Partnerschaft am jetzt die Feier 
zu seinem 40-jährigen Bestehen, 
auch wenn die Aussichten auf 
ein Weiterbestehen des Vereins 
trüb sind.

Am 21. März 1980 waren vier 
gestandene Herren aus dem 
Sulzbacher Gemeindevorstand 
auf Brautschau in Frankreich. 
Bürgermeister Berthold Gall 
sowie die Beigeordneten Claus 
Heide (CDU), Hans Kolb (FDP) 
und Günter Renneisen (SPD) 
hatten – wie sich der mittlerwei-
le verstorbene Günter Rennei-
sen erinnerte – eine „Kamikaze-
fahrt“ von rund 600 Kilometer 
hinter sich, als sie die „Braut“ – 
einen Vorort von Paris namens 
Pont-Sainte-Maxence vor sich 
sahen. Im Nebel und bei Dun-
kelheit waren sie in einem grau-
en Industriebetrieb gelandet. 
Und die vier „Kamikazefahrer“ 
stellten sich die Frage: „Bleiben 
wir hier oder fahren wir wie-
der nach Hause. Sie blieben. 
Am nächsten Tag, als sich der 
Nebel verzogen hatte, sahen 
sie eine liebenswürdige franzö-
sische Kleinstadt in der Sonne 
liegen. Und die vier Boten aus 
dem Main-Taunus-Kreis waren 
sich einig: „Das ist die richtige 
Braut für Sulzbach. Pont-Sain-
te-Maxence wird die erste Part-
nerstadt.“

Diese Geschichte wurde 
immer wieder erzählt, wenn 
sich die Mitglieder des am 23. 
September 1980 gegründeten 
Sulzbacher „Freundeskreises 
Deutsch-Französische Partner-
schaft“ zu Feiern oder anderen 
Anlässen trafen. Denn die „Ehe“ 
lief zunächst harmonisch. Viele 
Begegnungen gab es in Pont-
Sainte-Maxence. Viele Freund-
schaften wurden geschlossen, 
deutsch-französische Partner-
schaft an der Basis praktiziert.

Auch der Sulzbacher Partner-
schaftsverein wuchs zu einer 
verschworenen Gemeinschaft 
zusammen. Es wurde viel ge-
feiert und viel gelacht. Das 
war auch jetzt noch so, als das 
40-jährige Bestehen des Freun-
deskreises – wegen der Coro-
na-Pandemie mit dreijähriger 
Verspätung – gefeiert wurde. 
Die Vorsitzende Doris Hickel 
legte zu aller Überraschung 

eine 45-seitige Festschrift in 
DIN-A4-Format mit einer Chro-
nik des Vereins, interessanten 
Geschichten und vielen Erinne-
rungsfotos vor.

Bei dem Treffen schwang 
aber auch Wehmut mit. Denn 
– wie mehrfach berichtet – ist 
die Euphorie der ersten Jahre 

der Partnerschaft verfl ogen. Sa-
lopp ausgedrückt: Die „Braut“ hat 
keine Lust mehr. Vor allen Dingen 
deshalb, weil der derzeitige Bür-
germeister von Pont-Sainte-Ma-
xence, Arnaud Dumontier, kein 
Interesse mehr zeigt, die Kon-
takte nach Sulzbach zu pfl egen.

Hinzu kommt eine Überalte-

rung der Freunde der Jumelage 
auf französischer, aber auch auf 
deutscher Seite. Die Folge: Wenn 
es keine Kontakte mehr gibt zwi-
schen Sulzbach und der Stadt in 
der Nähe von Paris, ist dem Verein 
seine Existenzgrundlage entzo-
gen. Deshalb wird von einer mög-
lichen Aufl ösung gesprochen.

Doch bei der Nachfeier des 
40. „Geburtstags“ des Freun-
deskreises dominierte nicht die 
Angst vor der Zukunft, son-
dern die Erinnerung an schöne 
Jahre. Die Tische waren mit den 
Farben von Deutschland und 
Frankreich eingedeckt, es gab 
ein leckeres Mittags-Buffet, die 

Geburtstagstorte wurde ange-
schnitten, Dias aus den vergan-
genen Jahren gezeigt und die 
Jubiläumsfestschrift präsentiert.

Doris Hickl, die 1999 als Bei-
sitzerin in den Vorstand kam 
und seit 2012 Vorsitzende ist, 
zog nach vier Jahrzehnten ein 
positives Resümee: „Wir haben 
alles richtig gemacht. Aus dieser 
Ehe wurden eine ganze Menge 
Freundschaften gewonnen, die 
40 Jahre über mehr als eine Ge-
neration gehalten haben. Einige 
Freundschaften sind auch noch 
heute aktiv. Eine Freundschaft 
über Grenzen hinaus.“

Doris Hickl erinnerte an die 
gegenseitigen Besuche in Pont-
Saint-Maxence und in Sulzbach, 
an Dia-Abende, Boule-Turniere, 
an die Stände beim Weihnachts-
markt und beim Folklorefestival. 
Wie es weitergeht, das ist noch 
offen. Aber Doris Hickl sagte bei 
der Jubiläumsfeier: „Wir haben 
unsere schönen Erinnerungen in 
unseren Herzen. Die kann uns 
keiner nehmen.“  red

Die Braut hat keine Lust mehr, aber die Erinnerungen bleiben
Mit dreijähriger Corona-Verspätung feierte der Freundeskreis Deutsch-Französische Partnerschaft sein 43-jähriges Bestehen

Die Vorsitzende Doris Hickl begrüßte zur nachgeholten Jubiläumsfeier den größten Teil der Mitglieder des Freundeskreis.Foto: Mirwald

- Anzeige -
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Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Taxi und Fahrdienste
Fahrdienst Ruf
Krankentransporte, Dialysefahrten, 
Entlassungsfahrten, Rollstuhlfahrten 
Schwalbach, Ober der Röth 4

Tel. 06196 /586 538 0 
Mobil 0162 / 303 30 76 
info@fahrdienst-ruf.de 
www.fahrdienst-ruf.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?  
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an Telefon  06196 / 84 80 

80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

„Wann und wo die erste 
Gaststätte im Ort eröffnete, 
ist nicht bekannt.“ Mit diesen 
Worten begann Hobbyhistori-
ker Joachim Siebenhaar, der 
auch Vorsitzender des Sulzba-
cher Geschichtsvereins ist, sei-
nen einstündigen Vortrag beim 
jüngsten „Dämmerschoppen“ 
im Gewölbekeller des Frankfur-
ter Hofes über die „Historische 
Entwicklung der Gaststätten in 
Sulzbach“.

Dagegen gesichert ist in alten 
Protokollen, dass bereits vor 350 
Jahren im Ort Bier gebraut und 
ausgeschenkt wurde. Dazu wur-
den sogar schon Schankrechte 
vergeben. Um 1900 gab es in der 
Gemeinde bereits vier Gasthäu-
ser, die zum Teil auf eine lange 
Tradition zurückblicken konn-
ten. Die hießen „Zur Flinte“, 
„Frankfurter Hof“, „Zum Tau-
nus“ und „Zum Schützenhof“. 
Alle vier Gasthäuser lagen in-

nerhalb des engeren, vom ehe-
maligen Haingraben umschlos-
senen Dorfbereiches. Um diese 
Zeit hatte Sulzbach etwa 1.000 
Einwohner.

Das Gasthaus „Zur Flinte“ be-
zeichnete sich nach eigenen An-
gaben als das älteste Gasthaus im 
Dorf, das sich seit 1809 im Besitz 
der Familie Anthes befand. Wirt 
der „Flinte“ in der Hauptstraße 
23 war um 1900 der 1881 gebo-
rene Karl Anthes. Nachdem er 
1950 verstarb, führte seine Frau 
Margarete mit Tochter Sofi e das 
Lokal weiter. Ende der 50er-Jah-
re wurde die Gaststätte erweitert 
und die Küche modernisiert, die 
Fenster auf der Straßenseite ver-
größert, das Haus aufgestockt und 
der Giebel um 90 Grad gedreht. 
Die privat genutzten Räume im 
ersten Stock wurden zum Kolleg 
gestaltet, außerdem zwei Frem-
denzimmer eingerichtet.

Nachdem Margarete Anthes 
1959 verstorben war, übernahm 
Tochter Sofi e Christian die Gast-
stätte. In der Flinte traf man sich 
regelmäßig zum Stammtisch. 
Die Flinte war Vereinslokal des 
Gesangvereins „Eintracht“. Hier 
probte auch der evangelische Kir-
chenchor. Nachdem die langjäh-
rige Wirtin 1977 verstarb, wurde 
das Lokal übergangsweise für 
ein Jahr von Tochter Gerda und 

ihrem Mann Franz Horneck wei-
tergeführt. Dann schloss die Flin-
te im Dezember 1978 ihre Türen 
für immer. Das Haus wurde zu 
einem Wohnhaus umgebaut.

„1830 wurde der Frankfurter 
Hof gegründet“, berichtete Sie-
benhaar und zitierte Hinwei-
se aus der Sulzbacher Schulch-
ronik. Anhand von Postkarten, 
Fotos, Bildern und Speisekarten 
gab der Referent einen umfas-
senden Einblick in das Herren-
haus in der Cretzschmarstraße 6. 
Der letzte Wirt übernahm in den 
30er-Jahren das Kommando im 
Frankfurter Hof. Im Saal gab es 
Konzerte und Theaterspiele. Die 
letzte große Veranstaltung fand 
während der Faschingskampa-
gne 1960 statt. Im Sommer 1960 
schloss das Gasthaus und blieb 
50 Jahre geschlossen. Heute kam 
man darin koreanisch speisen.

Der Dritte im Bunde der Tradi-
tionsgaststätten hieß früher „Zu 
den drei Hasen“, später „Zum 
Taunus“. Ab 1909 wurde die 
Gaststätte von Jakob und Mar-
garete Hartkopf am Großen Dal-
les bewirtschaftet, wo heute das 
Gebäude mit dem Finanzpunkt 
steht. „Dieses Bild zeigt das Gast-
haus mit dem 1927 erbauten 
großen Saal“, klickte Joachim 
Siebenhaar am Beamer das Dia 
an und ergänzte, dass der Saal 

mit Bühne und Tanzfl äche bis 
zu 800 Personen Platz geboten 
hätte. Jakob Hartkopf verstarb 
1952 einem Krebsleiden. 1959 
baute die älteste Tochter Else das 
Lokal zu einer modernen Speise-
gaststätte mit Mittagstisch um. 
Bis 1973 war sie ein beliebter 
Treffpunkt für viele Vereine. 

Das viertälteste Gasthaus ist 
der „Zum Schützenhof“, 1898 
von Friedrich Jakob Kern, einem 
leidenschaftlichen Jäger am heu-
tigen Platz an der Linde errich-
tet. Die Wände des Gastraumes 
waren mit Jagdmotiven bemalt. 
Das Lokal wurde ein Treffpunkt 
für Jagdbegeisterte. Nach dem 
Tod von Friedrich 1906 über-
nahmen die Geschwister Kät-
chen und Heinrich mit Mutter 
Phillipine den Gastbetrieb. 1938 
wurden die Wandbilder bei Re-
novierungsarbeiten übermalt. 
Helmut Schmitt als zukünfi ger 
Wirt schenkte selbstgemachten 
Apfelwein aus. 1958 wurde der 
Gastraum umgebaut, die Theke 
gedreht. 1965 kamen Fremden-
zimmer hinzu. Im Dezember 
1972 schloss die Gaststätte und 
wurde im Januar 1973 abgeris-
sen. Heute parken auf dem Areal 
Autos, und dienstags fi ndet dort 
der Wochenmarkt statt.

1952 eröffnete Phillip Zim-
mermann das „Frankfurter Bier-

stübel“ in der Hauptstraße 82. Es 
war ein Unterhaltungslokal mit 
Tanzabenden, das gerne von Kur-
gästen aus Bad Soden besucht 
wurde, später in „Gasthaus zum 
Vater Philipp“ umbenannt. Hier 
erfolgte 1967 die Gründung des 
Schützenvereins und auch des 
Schachvereins. 1978 verabschie-
dete sich Dieter Zimmermann als 
letzter Wirt vom „Vater Philipp“. 

„Als letztes Gasthaus möchte 
ich das von den Eheleuten Sch-
midt ab 1969 betriebene Gast-
haus „Zum Altkönig“ in der 
Schwalbacher Straße 28 noch 
erwähnen, das 1984 wegen 
eines Todesfalle in der Familie 
Schmidt verpachtet wurde und 
später Wohnbebauung weichen 
musste“, schloss Hobbyhistori-
ker Joachim Siebenhaar seinen 
historischen Streifzug durch die 
Sulzbacher Gastronomie der ver-
gangenen 200 Jahren.

Über 60 meist ältere Sulzba-
cherinnen und Sulzbacher ver-
folgten Siebenhaars Bericht mit 
aufmerksamen Interesse. Denn 
auf manchen älteren Fotos konn-
ten sie sich selbst erkennen und 
dazu lustige Begebenheiten bei-
tragen. Haben sie doch in jun-
gen Jahren selbst noch in den 
Gaststätten gut gegessen, in den 
Sälen ausgiebig gefeiert und oft 
bis tief in die Nacht getanzt.  gs

Der Gastraum der Wirtschaft „Zum Schützenhof“ Anfang der 
70er-Jahre. Vor und hinter der Theke stehen und sitzen von links: 
Gerda Jung, Walter Schulz, Gustav Schubert, Günther Seynstahl, 
Hans Müller, der Wirt Helmut Schmitt und seine Frau Kati, Hein-
rich Schmitt, Frida Schubert, Heinrich Ziura, ein unbekannter 
Gast und Christa Maier.  Foto: Geschichtsverein Sulzbach 

Als am Großen Dalles noch vier Wirtshäuser Gäste hatten
Joachim Siebenhaar erzählte beim „Dämmerschoppen“ des Geschichtsvereins über die Entwicklung der Sulzbacher Gastronomie
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- Abteilung Turnen -
Gut geturnt, aber verloren

Die Kunstturner der TSG Sulz-
bach bieten den Favoriten in der 
3. Bundesliga Nord Paroli, aber 
am Ende reicht es nicht zum Sieg. 
„Immerhin fünf Gerätepunkte 
und bis zum Reck gut mitgehal-
ten“, resümierte Teamchef Ste-
fan Oelting nach der Niederlage 
mit 26:37 Scorepunkten gegen 
die zweite Mannschaft von TuS 
Vinnhorst. Die Begegnung ver-
lief enger als erwartet, weil die 
Gäste einige krankheitsbedingte 
Ausfälle zu kompensieren hatten, 

Sulzbacher aber in Bestbesetzung 
antrat. Vor dem Abschlussgerät 
Reck lag die TSG mit nur drei Sco-
repunkten zurück, Dann konnten 
sich die Gäste aber mit höherwer-
tigen Übungen durchsetzen. Top-
Punktesammler des Tages war der 
für Sulzbach überragend agieren-
de englische Gastturner Owen 
Print mit 20 Scorepunkten.

Sulzbach trumpfte am Boden 
mit 6:0 auf verlor aber erwar-
tungsgemäß am Seitpferd mit 
4:15, kassierte auch am sonstigen 
Paradegerät Ringe mit 5:7 eine 
Niederlage. Nach dem 3:3-Un-
entschieden am Sprung, gewann 
Sulzbach das Barrenturnen mit 
4:0, musste sich am Reck aber mit 
4:12 geschlagen geben.

Es gab bei den Sulzbachern 
nur zwei gravierende Patzer 
durch Robin Schlereth am Seit-
pferd und Felix Fischer am Reck. 
Trainer Jörn Kämpken sah je-
doch „viele kleine Fehler, die sich 
summiert haben“ und sagte wei-
ter: „Ein sehr solider Wettkampf, 
aber gegen eine Spitzenmann-
schaft reicht das nicht. Doch wir 
haben uns teuer verkauft.“

Topscoorer Owen Print zeigte 
seine beste Saisonleistung mit 
einer grandiosen Vorstellung, 
die mit 20 Scoorepunkten be-
lohnt wurde. Die weiteren Sco-
ores für Sulzbach holten Nicolas 
Jochmann (3), Tobias van Roo 
(2) und Janis Gesing (1). Für 
Sulzbach turnten zudem Felix 
Fischer, Johannes Krick, Robin 
Schlereth und Christopher Sch-
midt-Knaatz.

Im letzten Wettkampf der Sai-
son am Samstag, 11. November, 
bei der TG Pfalz wollen die Sul-
zbacher mit einem Sieg in der 
Tabelle ein wenig nach vorne rü-
cken.

Unter den Zuschauern befan-
den sich diesmal vier „Oldies“ 
aus der Sulzbacher TSG-Riege, 
die 1967, 1968 und 1969 Gau-
meister wurde: Karl Gund, Ger-
hard Schneider, Heini Schnei-
der und Hennes Weil. Nach dem 
letzten Heimkampf der TSG tref-
fen sie sich traditionell mit ihren 
Frauen in einer Wickerer Strauß-
wirtschaft und tauschen Erinne-
rungen aus.

Die Ergebnisse: TSG Sulzbach 
–TuS Vinnhorst II 26:37 Score-
punkte, 5:7 Gerätepunkte, TV 
Weißkirchen - TG Pfalz 31:32, 
8:4, TuS Leopoldshöhe - TV Hös-
bach/TV Großostheim 29:36, 
5:7, KTT Oberhausen –Metro-
pole Ruhr 32:68, 6:6. Tabelle: 
1. Metropole Ruhr 12 Punkte, 
52:20 Gerätepunkte, 2. Vinn-
horst 10, 50:22, 3. Oberhausen 
10, 44:28, 4. Hösbach/Großost-
heim 6, 33:39, 5. Weißkirchen 4, 
28:44, 6. Pfalz 4, 25:47, 7. Sulz-
bach 2, 42:30, 8. Leopoldshöhe 
0, 14:58. 9:51.  Walter Mirwald

Der Hospizverein Lichtblick 
bietet ab Samstag, 11. Novem-
ber, von 10 bis 14 Uhr noch ein-
mal einen „Letzte Hilfe Kurs“ 
in der Evangelischen Limes-
gemeinde am Ostring 15 in 
Schwalbach an. 

Dieser soll einen Zugang zu 
den Themen Sterben, Tod und 
Trauer ermöglichen. Den Teil-
nehmern und Teilnehmerinnen 
wird aufgezeigt, was sie für ihre 
Angehörigen oder ihnen nahe-
stehende Menschen am Lebens-
ende tun können. Sie erhalten 

Das war ein besonderer 
Überraschungseffekt für Volk-
hard Schlotte. Nach dem Wett-
kampf der 3. Bundesliga Nord 
der Kunstturner gegen den TV 
Weißkirchen hielt das Publi-
kum Schilder hoch auf denen 
zu lesen war „Danke Volk-
hard“. 

Und die Turnriege der TSG, 
die seit Jahren als „Kastehip-
per“ bei vielen Veranstaltungen 
eine artistische Show-Einlage 
präsentiert, zeigte mit waghal-

Orientierung, die ihnen im Um-
gang mit Sterbenden Sicherheit 
gibt. In vier Modulen wird nicht 
nur theoretisches Grundwissen, 
sondern auch praktische Maß-
nahmen und Hilfestellungen 
vermittelt.

Der Kurs wird von erfahrenen 
Mitarbeiterinnen des Hospiz-
vereins Lichtblick durchgeführt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
zehn Euro. Anmeldungen kön-
nen unter der Telefonnummer 
0160/92975597 oder per E-Mail 
an koordinatorin@hospizverein-
lichtblick.de erfolgen.  red

sigen Sprüngen vom Trampolin 
über ein Turngerät eine Son-
dervorstellung für den Mann, 
der 18 Jahre lang die mit 675 
Mitgliedern größte Abteilung 
der TSG Sulzbach geleitet hat.

Offi ziell war Volkhard 
Schlotte bereits in der Abtei-
lungsversammlung im Janu-
ar dieses Jahres verabschie-
det worden. Er gab damals die 
Abteilungsleitung in jüngere 
Hände. Seine Nachfolger sind 
Annika Baumgartl und Lukas 
Moser, die den turnerischen 

Abschied inszenierten, als der 
67 Jahre alte Schlotte, der 
mittlerweile in Mittenwald in 
den Alpen lebt, zu Besuch in 
Sulzbach weilte.

„Die Türen der Sulzbacher 
Turnfamilie stehen dir immer 
offen“, rief Lukas Moser seinem 
Vorgänger zu. Volkhard Schlot-
te war von der Überraschung 
überwältigt und sagte: „Ich 
habe es als große Ehre emp-
funden, dass die `Kastehipper´ 
nochmal für mich aufgetreten 
sind.“  red

Hilfe für Sterbende

Turner danken Volkhard Schlotte

Neuer Kurs des Hospizvereins Lichtblick

„Kastehipper“ geben Einlage für den langjährigen Abteilungsleiter

Lukas Moser (rechts) und Annika Baumgartl verabschiedet am Rande eines Wettkampftags der Sul-
zbacher Riege in der Eichwald-Halle ihren langjährigen Vorgänger Volkhard Schlotte.  Foto: Mirwald

Flohmarkt für 
Spielsachen

Ein Spielzeugfl ohmarkt fi n-
det am Samstag, 18. November, 
von 10 bis 13 Uhr im Gemeinde-
saal der katholischen Gemein-
de in der Taunusstraße 13 in 
Schwalbach statt.

Die Tischvergabe erfolgt am 
Donnerstag, 9. November, per E-
Mail an four5@t-online.de oder 
telefonisch unter 06196/952215. 
Verkauft werden können Spiele, 
Bücher, Kinderfahrzeuge und 
vieles mehr. Die Standgebühr von 
fünf Euro je Teilnehmer wird unter 
anderem an die Kita „Zuckerrübe“ 
und  an Sulzbachs Partnergemein-
de Jablonetz gespendet red

Wintergrillen
Die CDU Sulzbach lädt am 

Freitag, 10. November, alle Sul-
zbacherinnen und Sulzbacher 
zum Wintergrillen ein.

Los geht es um 18 Uhr am 
Platz an der Linde. Interessier-
te Bürgerinnen und Bürger sind 
eingeladen mit CDU-Mitgliedern 
ins Gespräch zu kommen.  red
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Rund 1.620 Ausländer aus 
90 Nationen wohnen in Sulz-
bach. Da hatte Mitte der 90er-
Jahre die damalige Vorsitzende 
des Sulzbacher Ausländerbei-
rates, Dr. Elfi  Klais, die Idee, 
diesen Personenkreis zu einem 
gemeinsamen Essen einzu-
laden, mit der Vorgabe, dass 
jeder etwas zum Essen mitbrin-
gen möge. So ist 1995 erstmals 
zum „Internationalen Büffet“ 
eingeladen worden. Von 1995 
bis 2012 fand es jährlich statt, 
danach im Zwei-Jahres-Rhyth-
mus. Dann stoppte die Coro-
na-Pandemie das internatio-
nale Treffen. Doch jetzt waren 
die Tische wieder reichlich be-
stückt, als zum 22. Mal eingela-
den wurde.

„Wir wollen die schöne Tradi-
tion nach der Corona-Zwangs-
pause wieder aufl eben lassen 
und einen internationalen Aus-
tausch kulinarisch locker ge-

stalten“, sagte Bürgermeister 
Elmar Bociek bei der Freiga-
be des Büffets mit Speisen, die 
von den Gästen zu Hause mit 
viel Liebe angerichtet und die 
Zutaten auf Schildchen notiert 
worden waren. So gab es itali-
enischen Nudelsalat, Reis mit 
Mais auf kreolische Art, die ar-
menische Süßspeise Gata und 
sizilianische Pizza mit Sardel-
len, leicht scharf. Die polnische 
Küche war mit Lazanki (Kohl 
mit Schinken) vertreten. Eine 
große Auswahl präsentierten 
Frauen aus den Philippinen 
mit Glasnudeln mit Hähnchen, 
Chicken Wings und Chicken 
Wraps.

Bei manchen Gerichten 
lagen auch Rezepte sogar 
mehrsprachig dabei, so wie 
bei den süßen Varianten „Tarte 
aux pommes - Apfel Tarte“ 
und „Fondant au Chocolat“, 
die ein deutsch-französisches 

Ehepaar mitgebracht hatten. 
Natürlich fehlte auch kein ein-
heimisches Handkäs-Gericht, 
mal mit Musik, mal in einem 
Wurstsalat verarbeitet. Auch 
ein marokkanischer Salat mit 
Karotten, Orangen und Pista-
zien bereicherte die gedeckte 
Tafel. 

Eingerahmt war das gemein-
same Abendessen mit Tänzen 
und Livemusik. Unter Leitung 
von Ujjwala Gupta zeigte die 
„Indian Dance Academy Frank-
furt“ ausdrucksvolle Tempel-
tänze, zweimal klassisch und 
einmal in fl otter Bollywood-
Manier. Anschließend sorgte 
das Duo „Enzo & Gaby“ mit ita-
lienischen Hits für musikalische 
Unterhaltung. 

Organisiert wurde das „Inter-
nationale Büffet“ von den Mit-
arbeiterinnen des Sulzbacher 
Kulturamts, Sandra Schiwy und 
Monika Moser.  gs

Lang war die Tafel mit Spezialitäten aus der ganzen Welt beim „Internationalen Büffet“, das am 
Samstag zum 22. Mal stattfand. Rund 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen. Foto: gs

Von Handkäs´ mit Musik über Pizza zur armenischen Gata
Beim 22. „Internationales Büffet“ im Bürgerzentrum Frankfurter Hof kamen Spezialitäten aus der ganzen Welt auf die Teller

Das „Internationale Büffet“ 
fand am vergangenen Samstag 
großen Anklang bei den Besu-
chern. Mit Spezialitäten aus 
aller Welt war der lange Tisch 
in der Mitte des Schultheißen-
Saals im Bürgerzentrum Frank-
furter Hof reichlich gedeckt.

„Bringen Sie eine Spezialität 
aus Ihrer Heimat mit“, stand auf 
den Plakaten, die im Ort aushin-
gen. Aber auch deutsche Gerichte 
sind willkommen, konnte man 
auf der Einladung lesen. Rund 
60 Personen kamen, darunter 
viele ausländische Familien. Es 

hätten zwar mehr sein können, 
aber die, die da waren, genossen 
die kulinarischen Köstlichkeiten, 
lauschten der Moderation des 
Mitgliedes des Gemeindevor-
standes, Gerhard Schöffel, der 
auch erzählte, wie es zu dem Büf-
fet gekommen war.

  Gut essen und trinkenGut essen und trinken

       „Zum Forsthaus“
    Spezialitätenrestaurant

    Steak- und Balkanspezialitäten
     Inh. Familie Bubic

Gartenstraße 4a  . 65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 06196 / 9998544 

www.forsthaus-bubic.de  . info@forsthaus-bubic.de

geöffnet von 11.30 - 14.30 Uhr 
und 17.30 - 24.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

 ab 11.11.  Gänsebraten

EICHWALD-RESTAURANT
Am Sportplatz 6  .  65843 Sulzbach am Taunus

Telefon 0 61 96 / 64 33 53

Kunst trifft kulinarischen Genuss
ab 1.11.

Gänsebraten und Wildgerichte
ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag - Samstag von 17.00 bis 23.00 Uhr, Sonntag und Feiertag von 
11.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr, Montag Ruhetag

Öffnungszeiten:  Mo.- Fr. 8  -14 Uhr; abends geschlossen
Hauptstraße 95    ●   65843 Sulzbach Ts.   ●   Tel. 06196 / 5230314 
info@brunch-inn.de  ●  www.brunch-inn.de

Ab 17. November jeden Freitag: 
Gänsekeule und Gänsebrust 
mit hausgemachten Knödeln 
und Rotkohl 
Nur auf Vorbestellung

http://www.forsthaus-bubic.de
mailto:info@forsthaus-bubic.de
mailto:info@brunch-inn.de
http://www.brunch-inn.de

